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1. Kreisklasse Herren Gruppe 01

TTC Eltze : TSV Burgdorf II 
Dienstag, 15.03.2022, 20:00 Uhr

TTC Eltze und TSV Burgdorf II teilen sich die Punkte

Im verlegten Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 01 traf der TTC Eltze am vergangenen
Dienstag im 7. Saisonspiel auf den TSV Burgdorf II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 29:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Gilhaus /
Wrede, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gilhaus / Wrede waren im Doppel
gegen Wittig / Schrader nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Keine
Chancen ließen Gilhaus / Schmidt bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Heise / Rosenberger.
Einen Erfolg verpassten daraufhin Schinke / Graß beim 8:11, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Chryst /
Thormann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Dennis Gilhaus
sein Einzel gegen Thomas Heise noch mit 11:8, 11:5, 7:11, 5:11, 8:11 im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Einen Zähler für das Team verpasste Karl-
Heinrich Wrede bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Uwe Wittig. Wie umfightet dieses
Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Wrede verlorenen finalen Satzes vor
allem auch der vierte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und von Wittig mit 17:19
gewonnen wurde. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Heinz Gilhaus, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Mateusz Chryst verlor. Hans-Heinrich Schmidt besiegelte danach mit einem
11:5, 12:10, 9:11, 11:5 gegen Dieter Schrader einen Punkt für sein Team. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Wilfried Schinke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Michael Thormann. Eckhard Graß bekam es nun mit Günter Rosenberger zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Eckhard Graß am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Dennis Gilhaus seinem Gegner Uwe Wittig beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Karl-
Heinrich Wrede bekam es nun mit Thomas Heise zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Karl-Heinrich Wrede am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wrede mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Heinz Gilhaus, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Dieter Schrader
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Hans-Heinrich
Schmidt gegen Mateusz Chryst. Da war final wirklich nichts zu holen. Wilfried Schinke hatte danach
gegen Günter Rosenberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man
neidlos anerkennen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der
insgesamt 36 Punkte umfasste. Keinen Zähler beisteuern konnte Eckhard Graß im Spiel gegen
Michael Thormann, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
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8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Auf dem falschen Fuß erwischten Gilhaus / Wrede ihre Gegner Heise / Rosenberger beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Eltze tritt dabei geben den Post SV Rot-Gold Lehrte III an,
während es der TSV Burgdorf II mit dem TSV Germania Haimar-Dolgen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Eltze

Doppel: Gilhaus / Wrede 2:0, Gilhaus / Schmidt 1:0, Schinke / Graß 0:1 
Einzel: D. Gilhaus 1:1, K. Wrede 1:1, H. Gilhaus 1:1, H. Schmidt 1:1, W. Schinke 0:2, E. Graß 1:1 

 TSV Burgdorf II
Doppel: Heise / Rosenberger 0:2, Wittig / Schrader 0:1, Chryst / Thormann 1:0 
Einzel: U. Wittig 1:1, T. Heise 1:1, D. Schrader 0:2, M. Chryst 2:0, G. Rosenberger 1:1, M. Thormann
2:0


